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Verordnung Uber den Geschutzten Landschaftsbestandteil
"Geholze an der Wartburgstrale"
vom 17. April 1997

Aufgrund der 88 19 Abs. 3 und 20 Abs. 1 des Vorlaufigen Thiringer Gesetzes uber
Naturschutz und Landschaftspflege (VorlThirNatG) vom 28. Januar 1993 (GVBI.
S. 57), geandert durch Erstes Gesetz zur Anderung des VorlThirNatG vom
10. Juni 1994 (GVBI. S. 630) und aufgrund 8 29 Abs. 2 Nr. 2 ThurKO (GVBI. 1993,
S. 501), verordnet der Oberblrgermeister der Stadt Erfurt als Untere
Naturschutzbehorde, zuletzt gedndert durch die "Verordnung Uber die Anderung von
Verordnungen uber geschitzte Landschaftsbestandteile und Naturdenkmale” vom
09. Juli 2001:

§1
Schutzgegenstand, Schutzgebietsgrenzen

(1) Die in der Gemarkung Hochheim, Flur 7, sudlich der Wartburgstral3e am Hang zum
Geratal liegenden Trockengebiische und Gehélze werden in den in den Abséatzen 2 und
3 ndher beschriebenen Grenzen als Geschutzter Landschaftsbestandteil geschutzt.

(2) Der Geschitzte Landschaftsbestandteil hat eine Flache von ca. 0,25 ha. Er umfasst
das nachstehend aufgefuhrte Flurstiick: Stadt Erfurt, Gemarkung Hochheim, Flur 7,
Flurstlick 84/14.

(3) Die Grenzen des Geschitzten Landschaftsbestandteiles sind in einer Karte im
Malstab 1 : 2000 eingetragen, die Bestandteil dieser Verordnung ist und in der der
Geschutzte Landschaftsbestandteil mit einer durchgehenden Linie umrandet ist.

(4) Der Geschutzte Landschaftsbestandteil ist durch amtliche Schilder gekennzeichnet.

Die Kennzeichnung ist jedoch nicht Wirksamkeitsvoraussetzung fur die Gultigkeit der
Verordnung.

§2
Schutzzweck

Zweck der Festsetzung als Geschiitzter Landschaftsbestandteil ist es,

1. Restbestande naturnaher Trockengeblsche der sidexponierten Hange des
Geratales zu erhalten und vor nachteiligen Veranderungen zu schitzen und

2. die Lebensgrundlagen gefahrdeter, im Gebiet lebender Arten unter den Reptilien
und Insekten zu erhalten.
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83
Verbote

Nach 8§ 17 des VorlThurNatG sind die Beseitigung des Geschitzten
Landschaftsbestandteiles sowie alle Handlungen, die zu seiner Zerstérung,
Beschadigung, Veranderung oder nachhaltigen Stérung fihren kénnen, verboten.

Es ist deshalb insbesondere verboten:

1. bauliche Anlagen im Sinne der Thiringer Bauordnung vom 03. Juni 1994 (GVBI.,
S. 553) zu errichten oder wesentlich zu andern, auch wenn dies sonst keiner
oOffentlich-rechtlichen Erlaubnis bedarf,

2. Bodenbestandteile abzubauen, Aufschittungen, Ablagerungen, Grabungen,
Sprengungen oder Bohrungen vorzunehmen oder die Bodengestalt in sonstiger
Weise zu verandern,

3. Stral3en, Wege, Pfade, Steige und Platze neu anzulegen oder bestehende zu
verandern,

4. Leitungen zu errichten oder zu verlegen,

5. die Lebensbereiche (Biotope) der Tiere und Pflanzen zu stéren oder nachteilig zu

verandern, insbesondere sie durch chemische oder mechanische MalRnahmen
zu beeinflussen,

6. frei lebenden Tieren nachzustellen, sie zu fangen, aufzunehmen, zu verletzen, zu
toéten oder ihre Entwicklungsformen, Brut- oder Wohnstatten bzw. Gelege der
Natur zu entnehmen oder zu beschéadigen,

7. Pflanzen oder Pflanzenbestandteile zu entnehmen oder zu beschadigen,
8. Pflanzen einzubringen oder Tiere auszusetzen,
9. zu dingen, Klarschlamm auszubringen, Abwasser und Fakalien versickern zu

lassen und Pflanzenschutzmittel sowie Insektizide auszubringen,
10. Geholze zu entfernen oder in sonstiger Weise zu beeintrachtigen,
11. Sachenim Gelande zu lagern, Abfalle jeglicher Art abzulagern,
12. Inschriften, Plakate, Bild- und Schrifttafeln anzubringen,

13. das Gebiet mit Fahrzeugen aller Art zu befahren oder diese im Gebiet
abzustellen,

14. zu zelten, zu lagern, Lagerfeuer zu entfachen sowie Flugmodelle aller Art zu
betreiben,

15. Hunde frei laufen zu lassen und
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16. das Gebiet aul3erhalb der befestigten Wege zu betreten, ausgenommen durch
Grundeigentiimer und Nutzungsberechtigte.

84
Ausnahmen

Ausgenommen von den Verboten nach § 3 dieser Verordnung sind:

1. notwendige Pflegearbeiten an den Gehdlzen im Einvernehmen mit der Unteren
Naturschutzbehdrde,

2. die Beschilderung durch die Untere Naturschutzbehorde,

3. alle sonstigen zur Erhaltung oder Verbesserung der Funktionsfahigkeit des

Geschitzten  Landschaftsbestandteiles  notwendigen und von  den
Naturschutzbehorden angeordneten oder zugelassenen Uberwachungs-, Schutz-
und Pflegemal3nahmen,

4. die rechtméaRige Ausibung der Jagd und Aufgaben des Jagdschutzes und

5. die Wartung und Erneuerung von vorhandenen Versorgungsleitungen und
Versorgungsanlagen durch die Versorgungstrager.

§5
Befreiungen

Von den Verboten des § 3 kann unter den Voraussetzungen des § 31 Abs. 1 Satz 1
Nr. 1 und 2 des Bundesnaturschutzgesetzes auf Antrag Befreiung erteilt werden. Uber
den Antrag entscheidet die Obere Naturschutzbehodrde. Die Befreiung kann mit
Nebenbestimmungen versehen werden.

8§86
Ordnungswidrigkeiten

(1) Ordnungswidrig im Sinne des § 54 Abs. 1 Nr. 1 VorlThurNatG handelt, wer
vorsatzlich oder fahrlassig einem Verbot des 8 3 Nr. 1 - 16 zuwiderhandelt.

(2) Ordnungswidrig im Sinne des § 54 Abs. 1 Nr. 6 VorlThiurNatG handelt, wer
vorsatzlich oder fahrlassig eine vollziehbare Nebenbestimmung in Form einer Auflage
zu einer Befreiung nach 8 5 tberhaupt nicht, nicht vollstéandig, nicht rechtzeitig oder nicht
ordnungsgemal erfullt.

(3) Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbul3e bis zu Finfzigtausend Euro
geahndet werden.
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§7

In-Kraft-Treten

Die Verordnung tritt am Tage nach ihrer Verkindung in Kraft.

Diese

gez. M. Ruge
Oberburgermeister

redaktionelle Anmerkung

Verordnung  tritt

mit  Inkrafttreten an die
Rechtsverordnungen, einschlief3lich der einstweiligen Sicherstellung.

Die Anlagen liegen nur in den Originalunterlagen vor.

Anderungen

Stelle

bisher geltender

Ifd. Paragraph

Art der

Geéandert durch

a) Ausf.-Datum

Nr. Anderung Ratsbeschluss vom  b) Veroff.-Datum
c) in Kraft ab
1 6 (3) geédndert Festl. OB a) 09.07.2001
307/2001 b) 27.07.2001
09.07.2001 c) 01.01.2002
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122 K]

Abgrenzungskarte

Bestandteil der Thuringer Verordnung Uber den

Geschutzten Landschaftsbestandteil

"Gehdlze an der WartburgstraBe" in der Stadt
Erfurt

vorn 1995

Kartengrundl age: Stadtkarte mit Katasterangaben 1: 2000
Vermessungsamt Erfurt
Cemeinde: Erfurt
Gemarkung: HOH
Flur: 2,6,7

el tungsbereich der

Schutzverordnung

Erfurt, den

Oberburgermeister




	Gehölze an der Wartburgstraße_VO
	GLB-Gehölze an der Wartburgstraße

